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Basisdaten Stadtbibliothek Darmstadt 2008

Standorte  

1 Hauptstelle | 4 Zweigstellen | 1 Bibliotheksbus

Personalkapazität 

Bibliothekar. 16 Personen (12,03) | 17 Fachangestellte (14,58) 

2 Verwaltungsangestellte (1,5) | 13 mit anderer Ausbildung (6,72)

Medien

Bestand:  239.844 | Entleihungen: 1.413.006 | Umsatz: 5,9

Kundenservice

Extra-Service | WebOPAC |  Internetplätze |  Arbeits-PC | Kassenautomat 

Reklamationsmanagement | Kundenfeedback | Erinnerungsservice | 

Selbstverbuchung | Bürgerkiosk | verschiedene Verlängerungsoptionen
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Rahmenkonzept - Lebenslanges Lernen -

Leseförderung

Wecken von Lesemotivation und Lesefähigkeit

Berufswelt / Schlüsselqualifikationen

Unterstützung der Fähigkeit lebenslang zu lernen und sich in einer sich

verändernden beruflichen Zukunft zurecht zu finden

Dritte Lebensphase ab 50 +

greift die veränderten Bedürfnisse einer immer älter werden Gesellschaft auf 

und informiert über Möglichkeiten sie zu bewältigen.

Bibliothekskoffer

Konzept zur kundenorientierten Einführung in die Bibliotheksbenutzung
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Internetnutzung I

Quelle: (N)ONLINER Atlas 2008: eine Topographie des  digitalen Grabens durch 
Deutschland. Eine Studie der Initiative D21, durchg eführt von TNS Infratest und 
unterstützt von zahlreichen Sponsoren, S. 10
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Internetnutzung II

Quelle: (N)ONLINER Atlas 2008: eine Topographie des  digitalen Grabens durch 
Deutschland. Eine Studie der Initiative D21, durchg eführt von TNS Infratest und 
unterstützt von zahlreichen Sponsoren, S. 10
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Internetnutzung III

Quelle: (N)ONLINER Atlas 2008: eine Topographie des  digitalen Grabens durch Deutschland. 
Eine Studie der Initiative D21, durchgeführt von TN S Infratest und unterstützt von zahlreichen 
Sponsoren, S. 10
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Internetnutzung IV

Onliner nach Regierungsbezirken 2008

Regierungsbezirk Darmstadt: 

Index 105 = 68,4 % Onliner
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Internetnutzung V

Onliner nach Postleitzahlgebieten 2008

PLZ-Gebiet 64 (Darmstadt):

Index 107 = 69,7 % Onliner

PLZ 60 =   98

PLZ 61 = 116

PLZ 63 = 103

PLZ 65 = 111
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Entscheidungskriterien

Statistische Trends 

Verbreitung und Qualität der Internetanschlüsse in S üdhessen 

Verändertes Nutzungsverhalten der Kundinnen und Kund en

Kundenberatung EKZ

Pilotprojekt Würzburg

Spricht junge Menschen mit verändertem Nutzungsverha lten eher an

Spricht Menschen der dritten Lebensphase an

24-Stunden-Nutzung unabhängig von den Öffnungszeiten

Kundenorientierung

Kein Verwaltungsaufwand
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Umsetzung 1

Positive Entscheidung 

Reaktion auf die zunehmende Digitalisierung der Ges ellschaft und der 

Informationen

Chance der Bibliotheksnutzung durch neue Zielgruppe n

Keine Konkurrenz zur „klassischen“ Nutzung

Passt zu unserem Rahmenkonzept

„Personalneutral“

Wichtig

Finanzierung intern /extern möglich?

Einbeziehung und Information der städtischen Entschei dungsträger  und 

Abteilungen
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Umsetzung 2 (technisch)

30.10.08: WebOPAC 2.5 auf neuem Server installiert

03.11.08: Divibib-Schnittstelle zum WebOPAC installie rt

(17.11. - 22.11.08:) Urlaub

24.11. - 28.11.08: „heiße Phase“ (in enger Kooperation  mit Divibib-Mitarbeitern):
Layout Website, Test Import MAB2-Daten, e-Graphik für WebOPAC, 
sukzessives Bereitstellen der Funktionalitäten, Test Benutzer-Authentifizierung

01.12.08, 10:00 Uhr: Einspielen von 5.200 MAB2-Daten  in Bibliotheca2000-DB

01.12.08, 12:00 Uhr: START und Pressetermin mit OB
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e_Ausleihe an das Layout der Homepage 
angepasst

www.stadtbibliothek.darmstadt.de

www.bibliothek-digital.de/darmstadt/
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www.stadtbibliothek.darmstadt.de
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Presse-Resonanz beim Start der e_Ausleihe
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... und einige Tage später
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Erfahrungen Dez. 2008 - Feb. 2009

überwiegend positive Reaktionen

„Guten Tag und herzlichen Dank für diesen neuen Dienst. Das war eine hervorragende Idee... 
Prima! Werden Sie das Angebot erweitern? 
Nochmals vielen Dank.“

„Ich habe heute in der Zeitung über die e-Ausleihe gelesen und es gleich ausprobiert. Es ist 
wirklich eine Bereicherung Ihres Angebots!“

„Herzlichen Dank für die Erweiterung Ihres Angebots mit E-Dokumenten.“

Ein Kollege von der Abt. IuK des Hauptamtes:

„Das ist eine tolle Sache. Ich habe keine Zeit, in die Bibliothek zu gehen. Aber die 
elektronischen Medien werde ich gerne nutzen. Ich werde meinen alten 
Papierausweis gegen einen neuen Plastikausweis eintauschen.“



Stadtbibliothek Darmstadt 07.04.2009

19

Erfahrungen Dez. 2008 - Feb. 2009

vereinzelt Kritik (eingeschränkte Nutzbarkeit) I

„... heute habe ich erstmalig die e_Ausleihe ausprobiert. 

Was mir nicht gefällt: Es werden die einzelnen Stücke nicht namentlich im

Mediaplayer angezeigt, was heutzutage eher eine Selbstverständlichkeit darstellt.

Es existiert noch nicht einmal eine Nummerierung, über die man sich über
andere Quellen dann die Titel der Stücke zusammensuchen könnte. 

Alles in allem ist damit das Angebot schlecht zu gebrauchen.

Auch fehlt eine Funktion, ausgeliehene Alben vorzeitig wieder "zurückzubringen". 

Trotzdem begrüße ich den eingeschlagenen Weg und hoffe sehr, dass Sie auf 

ihm noch diverse Lernfelder durchqueren.“
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vereinzelt Kritik (eingeschränkte Nutzbarkeit) II

„Vielleicht noch ein kleiner Wunsch meinerseits : Da ich einen Apple-

Computer habe, würde ich mich natürlich darüber freuen, wenn ich auch  

Hörbücher und Filme über die e-Ausleihe nutzen könnte. Leider habe  

ich da noch keine Möglichkeit gefunden.
Sowohl Quicktime, als auch MPlayer, als auch VLC können die Formate  

nicht abspielen.

Könnten Sie da für Apple-Nutzer noch etwas machen?

Bücher sind kein Problem, da der Acrobat-Reader auch auf Mac Os  

funktioniert.“
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Nutzungseinschränkungen

Mangel an Komfort bei eMusik

Fehlende vorzeitige „Rückgabefunktion“

Kompatibilitätsprobleme 
(WMA- / WMV-Format, kein einheitl. DRM für alle OS)

Mac OS X (Apple): Hörbücher, Musik und Videos nicht nutzbar 

(auch nicht mit Windows Mediaplayer for Mac)
Linux: bisher keine Nutzung möglich
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Ein wenig Statistik (Dez. 2008 - Feb. 2009)

Virtueller Bestand: 10.115 Medien (= 4,4 % unseres Gesamtbestandes)

[Würzburg: 9.533 = 5 % des Gesamtbestandes, März 2008)

Entleihungen : 3.390 ( = durchschnittl. 1.130 / Monat)

[Würzburg: 792 / Monat, Datenbasis 10 Monate]

[Reutlingen: ca. 1.000 im 1. Monat]

Umsatz: 0,33

Benutzer: 875 ( = durchschnittl. 292 / Monat)

[Würzburg: 243 / Monat, Datenbasis 10 Monate]

Schnupperzugänge: 79 ( = durchschnittl. 26 / Monat)

[Würzburg: 27 / Monat, Datenbasis 10 Monate]
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... rund um die 
Uhr geöffnet
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Wie in der realen Bibliothek 

... ist der Dienstag der stärkste Ausleihtag 

... an sieben Tagen in der Woche
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„Besucher“ der e-Ausleihe in den ersten vier Monaten
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Ausblick I

Der E-Book-Markt nimmt Fahrt auf ...

1. 05.03.2009 | E-Books: 450 Buchhandlungen bieten Sony Reader an

2. 04.03.2009 | E-Books: Amazon öffnet den Kindlestore für das iPhone

3. 03.03.2009 | Buchkatalog.de mit neuem Download-Be reich: E-Books bei KNV (ca. 30.000)

4. 03.03.2009 | Ciando: Eine Million E-Book-Downloads

5. 02.03.2009 | Amazon Kindle: Autoren und Verlage entscheiden über Vorlese-Funkti on

6. 27.02.2009 | Testbericht auf Golem: "Sony-Reader ist veraltet"

7. 27.02.2009 | Heubach Media: 5.000 E-Books auf dem iPhone verkauft

8. 24.02.2009 | E-Books: "Wir sehen langfristig ein großes Potenzial für den  Markt"

Am 11. März soll es so weit sein: Dann gehen Sony, Libri und Thalia mit einigen Tausend E-Books und dem 
Sony Reader PRS 505 in den Handel.

Quelle: http://www.boersenblatt.net/template/b4_tpl_tags/?tag=E-Books

... auch Bibliotheken können davon profitieren.
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Ausblick II (nach Marius Dannenberg, Hochschule Darmstadt)

Die Palette der mobilen Lesegeräte wird vielfältige r
Mini-Notebooks, Ultramobile PCs (UMPC), Smartphones , iPhone,
E-Book-Reader, die auf der E-Ink-Technologie basiere n (inklusive der Neuentwicklungen Readius von 

Polymer Vision und dem flexiblen Display von Plasti c Logic)

Vielversprechende Entwicklungen wie das schwedische  "Lautsprecher"-Papier Paper Four, das auf 
Berührung Audio-Dateien abspielt, 

und die OLED-Displays (OLED = "organic light emittin g diode") von Sony, die verschiedene Bilder auf 
Vorder- und Rückseite zugleich darstellen können.

Voraussetzungen für einen florierenden E-Book-Markt
– ein Lesegerät-Preis von maximal 150 Dollar (rund 12 0 Euro)
– Kompatibilität des Readers für alle gängigen E-Book -Formate
– ein Gewicht nicht höher als 400 Gramm

– eine lange Akkulaufzeit 
– eine hohe Bildschirmauflösung.
(Umfrageergebnis des International Digital Publishi ng Forums. IDPF)

Quelle: http://www.börsenblatt.net/291323/
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Ausblick III : Weitere Planung

Optik der Homepage verbessern

Intensivere Werbemaßnahmen als permanente Aufgabe

Optimierung des Bestandsmanagements (Erschließung, Neuerwerbungslisten)

Kundenfreundliche Nutzungsbedingungen für Kunden au s dem Ausland
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Bei uns hat die Zukunft schon begonnen


